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Besondere Go�esdienste

01.03.2026 17:00 Uhr:
Sprengelgo�esdienst zur Verabschiedung von 
Pastorin Gutdeutsch in der Lauenburger Kirche 
(Seite 23)

15.03.2026 11:00 Uhr: Konfirmandenvorstellungsgo�esdienst in
der Lütauer Kirche (Seite 18)

20.03.2026 17:00 Uhr: Go�esdienst von Kindern für Kinder in der
Lütauer Kirche (Seite 20)

21.03.2026 22:00 Uhr: Techno-Go�esdienst in der Lauenburger
Kirche (Tickets: Seite 23)

29.03.2026 11:00 Uhr: Go�esdienst für Ausgeschlafene in der 
Lütauer Kirche

05.04.2026 06:00 Uhr: Ostersonntagsgo�esdienst mit Oster-
frühstück in der Basedower Kapelle

06.04.2026 18:00 Uhr: Ostermontagsgo�esdienst mit gemein-
samen Abendmahl in der Lütauer Kirche

19.04.2026 11:00 Uhr: Konfirma�onsgo�esdienst in der Lütauer 
Kirche (Seite 18)

03.05.2026 10:00 Uhr: Cantate-Go�esdienst mit Wunschlieder-
singen in der Lütauer Kirche

14.05.2026 11:00 Uhr:
Regionaler Himmelfahrtsgo�esdienst in Lütau, 
bei gutem We�er im Apfelgarten, sonst in 
der Kirche, im Anschluss: Mitbringbuffet

24.05.2026 10:00 Uhr: Go�esdienst zur Goldenen Konfirma�on 
in der Lütauer Kirche (Seite 24)

25.05.2026 11:00 Uhr:
Sprengel-Go�esdienst am Pfingstmontag mit 
Abendmahl auf dem Gelände der Ertheneburg 
in Schnakenbek mit anschließendem Picknick 

Am Karfreitag, den 03.04.2026 um 15:00 Uhr
gibt es Musik zur Todesstunde Jesu in der 
Lauenburger Maria-Magdalenen-Kirche. 

Aufführende sind der Kapellenchor Schnaken-
bek unter der Leitung von Andrea Kastner, 
an der Orgel und dem Klavier Katja Bauke 

sowie weitere Instrumentalisten.

Am Ostersamstag, den 
04.04.2026 um 10:30 
Uhr findet in Krüzen 

die große Ostereiersu-
che am Sportplatz im 
Schmiedeweg sta�.Fo
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Noch beim Schreiben dieser Worte 
stecken wir im �efsten Winter, der 
unser aller Krä�e doch sehr fordert.
Aber die vielen Veranstaltungen, die 
den Frühling einläuten werden, lassen 
freuen auf die Zeit, die kommen wird.
Die Konfirma�on steht vor der Tür (Seite 
18) und auch eine Goldene Konfirma�-
on wird es in diesem Jahr geben (Anmel-
dung: Seite 24). Die Liste der besonde-
ren Go�esdienste ist sehr lang und 
bietet uns viel Abwechslung, vom Tech-
no-Go�esdienst (Tickets: Seite 23) über 
ein Wunschliedersingen bis hin zu 
einem Pfingstpicknick (Seite 3). Anfang 
März gibt es wieder ein Trauerfrühstück 
(Seite 9) und Ende März kann man am 
Krea�v-Wochenende in Lütau teilneh-
men (Seite 11) oder zum Büchercafé in 
Basedow gehen (Seite 10).
Und wer im Juni eine Pilgertour machen 
möchte, kann sich bis Anfang Mai dazu 
anmelden (Seite 6). 
Wir wünschen allen Leserinnen und 
Lesern einen schönen und freundlichen 
Frühling!                      Ihr Redak�onsteam

Frühling lässt sein blaues Band
wieder flattern durch die Lüfte;

süße, wohlbekannte Düfte
streifen ahnungsvoll das Land.

Veilchen träumen schon,
wollen balde kommen.

- Horch, von fern ein leiser Harfenton!
Frühling, ja du bist's!

Dich hab ich vernommen!
Eduard Möricke

Musik zur Todesstunde Ostereiersuche 
in Krüzen



Was verbindet Weihnachten mit 
Ostern? Es ist nicht nur Jesus, des-
sen wich�ge Lebensereignisse wir 
feiern. Es sind für mich auch die 
gemeinsamen Mahlzeiten mit der 
großen Familie oder engen Freun-
den. Wenn der Tisch festlich ge-
deckt ist, es etwas Besonderes zu 
essen gibt und die Gemeinscha� 
Freude macht. 
Schön, wenn das auch zu anderen 
Gelegenheiten gelingt. An Geburts-
tagen oder einfach unter der Wo-
che. Besondere Mahlzeiten gehen 
auch ohne Gesellscha�. Wenn zum 
Frühstück eine Kerze brennt, die Zei-
tung oder ein Buch bereit liegt und 
ein Heißgetränk der Seele gut tut. 
Beim Trauerfrühstück merken wir 
auch immer wieder: Gemeinsame 
Mahlzeiten geben Kra�. Geteiltes 
Essen, geteilte Gedanken und Sor-
gen, darin steckt etwas ganz Beson-
deres. 
Wenn wir teilen, was wir haben, 
dann ist Go� dabei. Nicht nur beim 

Festessen, auch bei Pommes und 
Cola, auch bei Käsebrot und Wasser. 
Es kommt nicht auf die Qualität der 
Speisen an, sondern auf die Bedeu-
tung, die wir ihnen geben. 
So ist es auch Ostern: Die Emmaus-
jünger sind �e�raurig und erzählen 
dem Fremden, was sie belastet. Sie 
laden ihn zum Abendessen ein, er 
spricht das Dankgebet und da er-
kennen sie: Es ist Jesus. 
Wir wollen gemeinsam speisen in 
den kommenden Monaten: beim 
Trauerfrühstück, beim Tischabend-
mahl in Gülzow am Gründonners-
tag, nach dem Go�esdienst am
Ostersonntag um 06:00 Uhr in Base-
dow, beim Abendgo�esdienst am 
Ostermontag, wo wir, wie die Jünger 
aus Emmaus, das Brot brechen.
Und auch die Konfis feiern vor ihrer 
Konfirma�on ein Abendmahl. Zur 
Goldenen Konfirma�on gibt es hin-
terher ein Essen für alle, die sich 
vorher anmelden. Und Himmelfahrt 
und Pfingsten picknicken wir unter 
freiem Himmel!
Ich freue mich auf viele geteilte 
Mahlzeiten, Ge-
danken, Befind-
lichkeiten und 
Ideen zu diesen 
vielen Gelegen-
heiten!

Ihre Pastorin 
Johanna 

Lembcke-Oberem
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Grüße aus dem PastoratGrüße aus dem Pastorat
Liebe Gemeinde
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Was eine Pastorin so macht: Konfi-Zeit
Jugendliche auf die Konfirma�on vor-
zubereiten, gehört zu den Aufgaben 
einer Pastorin. Früher hieß das „Kon-
firmanden-Unterricht“. Heute sagen 
wir lieber „Konfi-Zeit“ dazu. Denn, das 
ist mir am wich�gsten: Am Ende der 
Konfi-Zeit steht keine Note, sondern 
ein Segen. 
Viele ältere Gemeindemitglieder er-
zählen mir, wenn wir auf das Thema 
Konfirma�on zu sprechen kommen, 
wie das bei ihnen früher war. Der Pas-
tor (damals gab es noch keine Pasto-
rinnen) war streng, es 
musste viel auswendig 
gelernt werden und am 
Ende gab es eine Prü-
fung, manchmal sogar 
vor dem Kirchenge-
meinderat. 
Manchmal werden mir 
auch Geschichten er-
zählt, von sehr gü�gen 
Pastoren, die ihren Kon-
firmanden vorher Hin-
weise gegeben haben, 
welche Fragen gestellt werden, damit 
sie auf Lücke lernen konnten und auf 
jeden Fall bestehen würden. 
Heute sieht die Konfi-Zeit etwas 
anders aus. Ich arbeite mit meinem 
Kollegen Stephan Krtschil gemeinsam 
mit den Jugendlichen aus unserer und 
der Gülzower Gemeinde. 
Uns ist wich�g, dass die Jugendlichen 
während der Konfi-Zeit lernen: Ich 
darf Fragen stellen, ich darf zweifeln, 
Kirche ist ein Ort, an dem ich sein 
kann, wie ich bin. Wir behandeln 
Themen wie Gebet (wie geht beten 
überhaupt?), das Glaubensbekennt-
nis (was sprechen wir da eigentlich?) 
und wer ist eigentlich Go� für uns? Es 

geht um die Bibel, ihre Entstehung 
und die verschiedenen Übersetzun-
gen, um das Abendmahl und vieles 
mehr. 
Auf der Konfirmandenfreizeit, die wir 
im Januar gemacht haben, ging es um 
Jesus. Wer war das, was hat das 
Vaterunser bis heute mit uns zu tun 
und welche Fragen hab ich eigentlich 
an Jesus? 
Während unserer Treffen kommen 
große und kleine Fragen auf: Ist Go� 
ein Mann? Warum lässt Go� Leiden 

zu? Was passiert, wenn 
wir sterben? 
Immer wieder planen 
wir Ausflüge oder Krea-
�v-Ak�onen, bei denen 
wir großar�g von Ehren-
amtlichen aus der Ge-
meinde unterstützt wer-
den. So haben wir be-
reits zweimal eigene 
Abendmahlskelche ge-
töpfert und Mosaike zu 
den Konfirma�onssprü-

chen gestaltet. 
In diesem Jahr stellen wir das Konzept 
im Sprengel um. Bis jetzt waren die 
Jahrgänge zwei Jahre bei uns: im ers-
ten Jahr alle zwei Wochen und im 
zweiten Jahr einmal im Monat sams-
tags. Nun wird die Konfi-Zeit von Au-
gust bis Juni nur noch knapp ein Jahr 
dauern. Wir starten mit einem Konfi-
Camp, einer einwöchigen Freizeit, in 
der sich die Gruppe kennenlernen 
kann und in der wir intensiv miteinan-
der an den ersten Themen arbeiten. 
Dann folgt die regelmäßige Konfi-Zeit 
bis zum Sommer. Wir sind gespannt, 
wie sich dies entwickeln wird. 

Johanna Lembcke-Oberem
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Monatsspruch März
Da weinte Jesus.

- Johannes Kapitel 11, Vers 35 -

Trauerfrühstück in Lütau

Abendmahlskelche



Seit ein paar Jahren ist es in Base-
dow und auch in einigen anderen 
Gemeinden Tradi�on, sich für eine 
Stunde am Abend in der Adventszeit 
bei unterschiedlichen Gastgebern 
auf ein gemütliches Beisammensein 
zum Lebendigen Adventskalender 
zu treffen. 
An den drei Donnerstagen in der Ad-
ventszeit 2025 fand der Lebendige 
Adventskalender in der Basedower 
Kapelle sta�. Mit Unterstützung 
des jungen Orgelspielers Elias  aus 
Gülzow wurden Weihnachtslieder 
gesungen. Wir lasen weihnachtliche 
Geschichten vor und am 18.12.2025 
hielt unsere Pastorin eine kleine 

Andacht. Jeweils im Anschluss gab 
es vor der Kapelle ein gemütliches
Beisammensein mit Glühwein, 
Apfelpunsch, leckeren Schmalzbro-
ten und diversen Süßigkeiten. Über 
die zahlreichen Besucher haben wir 
uns sehr gefreut. 

Das Team des Kapellenvorstands

Gemeindeleben
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Die Geburtstagsliste
Kirchengemeinderat

Die Geburtstagsliste im Gemeinde-
brief (Seite 25) enthält die Geburts-
tage aller Gemeindemitglieder ab 
dem 70. Geburtstag. Die Eintragung 
erfolgte bisher automa�sch und 
man ha�e die Möglichkeit, dem zu 
widersprechen. Neue Datenschutz-
vorgaben untersagen uns dieses 
Vorgehen jetzt leider. 
Anstelle der bisherigen Wider-
spruchslösung benö�gen wir von 
allen neu hinzukommenden Perso-
nen ab 70 Jahren eine schri�liche 
Einverständniserklärung. 
Dafür füllen Sie bi�e das Wider-

spruchs- und Genehmigungs-
formular (Seite 29) aus und senden 
es an das Pastorat. Erst dann kön-
nen wir Sie in die Liste aufnehmen. 

Michael Eggers

Lebendiger Adventskalender in Basedow
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Adventsandacht in Basedow

Monatsspruch April
Jesus spricht zu Thomas: 

Weil du mich gesehen hast,
darum glaubst du? 

Selig sind, die nicht sehen
 und doch glauben!

- Johannes Kapitel 20, Vers 29 -

Gemeindeleben
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Pilgerwegmarkierungen vor der Kirche und am Ende der Redderallee

Einfach mal raus. Laufen. Zeit lassen. Ein Brötchen auf der Bank im Wald. 
Freuen auf die Kaffeepause. Zusammen Kirchen besuchen. Abends schlapp, 
aber erfüllt vom Tag einschlafen. Neue Wege entdecken. Staunen: So weit 
bin ich gelaufen.
Wer möchte noch mitpilgern? Dann meldet euch bis Anfang Mai an im 
Pastorat unter �pfarramt@kirche-luetau.de.

Pilgertour vom 12. bis 13. Juni 2026
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GemeindelebenGemeindeleben
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Rest for the Waery von Gi� Amarachi O�ah
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Nigeria ist das bevölkerungsreichste 
Land Afrikas – vielfäl�g, dynamisch 
und voller Kontraste. Mit über 230 
Millionen Menschen vereint der 
„afrikanische Riese“ über 250 Ethni-
en mit mehr als 500 gesprochenen 
Sprachen. Die drei größten Ethnien 
sind Yoruba, Igbo und Hausa, aufge-
teilt in den muslimisch geprägten 
Norden und den christlichen Süden. 
Außerdem hat Nigeria eine der 
jüngsten Bevölkerungen weltweit, 
nur 3% sind über 65 Jahre alt. Dank 
der Öl-Industrie ist das Land wirt-
scha�lich stark, mit boomender 
Film- und Musikindustrie. Reichtum 
und Macht sind jedoch sehr un-
gleich verteilt.
Am Freitag, den 6. März 2026, feiern 
Menschen in über 150 Ländern der 
Erde den Weltgebetstag der Frauen 
aus Nigeria. „Kommt! Bringt eure 
Last.“ lautet ihr hoffnungsver-
heißendes Mo�o, angelehnt an 
Ma�häus 11,28-30. 
In Nigeria werden Lasten von Män-
nern, Kindern vor allem aber von 
Frauen auf dem Kopf transpor�ert. 
Doch es gibt auch unsichtbare Las-
ten wie Armut und Gewalt. Das fa-

ce�enreiche Land ist geprägt von 
sozialen, ethnischen und religiösen 
Spannungen. Islamis�sche Terror-
gruppen wie Boko Haram verbreiten 
Angst und Schrecken. Die korrupten 
Regierungen kommen weder dage-
gen an, noch sorgen sie für verlässli-
che Infrastruktur. Umweltver-
schmutzung durch die Ölindustrie 
und Klimawandel führen zu Hunger. 
Armut, Perspek�vlosigkeit und Ge-
walt sind die Folgen all dieser Kata-
strophen.
Hoffnung schenkt vielen Menschen 
in dieser existenzbedrohenden Situ-
a�on ihr Glaube. Diese Hoffnung tei-
len uns christliche Frauen aus Nige-
ria mit – in Gebeten, Liedern und 
berührenden Lebensgeschichten. 
Sie berichten vom Mut alleinerzie-
hender Mü�er, von Stärke durch 
Gemeinscha�, vom Glauben in-
mi�en der Angst und von der Kra�, 
selbst unter schwersten Bedingun-
gen durchzuhalten und weiterzuma-
chen. 
Über Länder- und Konfessionsgren-
zen hinweg engagieren sich Frauen 
seit gut 100 Jahren für den Weltge-
betstag. Rund um den 6. März 2026 

werden allein in Deutschland hun-
der�ausende Frauen, Männer, Ju-
gendliche und Kinder die Go�es-
dienste und Veranstaltungen zum 
Weltgebetstag besuchen: Gemein-
sam mit Christ:innen auf der ganzen 
Welt feiern wir diesen besonderen 
Tag. Wir hören die S�mmen aus Ni-
geria, lassen uns von ihrer Stärke in-

spirieren und bringen unsere eige-
nen Lasten vor Go�. Es ist eine Ein-
ladung zur Solidarität, zum Gebet 
und zur Hoffnung. Seid willkommen, 
wie ihr seid.
Kommt! Bringt eure Last.

Laura Forster, Weltgebetstag der 
Frauen – Deutsches Komitee e. V.

Weltgebetstag 2026 aus Nigeria
„Kommt! Bringt eure Last.“

Trauerfrühstück im März
Das nächste Lichtblick-Trauerfrühstück findet sta� am Samstag, 
den 07.03.2026 von 10:00 bis 12:00 Uhr im Lütauer Pastorat. Will-
kommen sind alle, die sich angesprochen fühlen und alle, die trau-

ern, unabhängig davon, wann sie einen Verlust erli�en haben. Wer nicht al-
lein kommen mag, kann sich gern von einem vertrauten Menschen begleiten 
lassen. Anmeldungen bi�e im Pastorat unter �04153-55237 oder 
�pastorin@kirche-luetau.de. Schon mal vormerken: Der Juni-Termin wird 
am 27.06.2026 sein.

Termine zum Weltgebetstag am 06.03.2026
17:00 Uhr: Büchen - Marienkapelle, An den Eichengräben 6

19:00 Uhr: Gülzow - St. Petri-Haus, Hauptstraße 21



Hast du ein Projekt, das endlich Auf-
merksamkeit braucht? Ob Malen, 
Nähen oder Schreiben – bring dein 
Material mit und nutze die Energie 
der Gruppe! Das erwartet dich:
Fokuszeit: Endlich Zeit für dein 
Hobby
Austausch: Inspira�on und Tipps 
von Gleichgesinnten
Gemeinscha�: Gemeinsames Essen 
und gute Gespräche
Bi�e mitbringen: Dein Projekt-
material, Besteck/Geschirr und eine 

Kleinigkeit für das Kaffeebuffet. Fürs 
Mi�agessen wird gesorgt.
Wann und wo? 20.03.2026 - 
22.03.2026 jeweils von 09:00 bis 
20:00 Uhr im Pastorat in Lütau
Kosten: 40 € pro Person
Anmeldung: Bis zum 09.03.2026 bei

 Sabrina Klose �0176-99775488
�sabri.klose@gmail.com 

Gemeindeleben Gemeindeleben

Wenn man im Gallbergweg in Lütau 
wohnt und nicht unbedingt die 
Hauptstraße überqueren möchte, 
kann man am Sportplatz vorbei den 
Weg zwischen den Feldern zur ers-
ten Allee nehmen. Hier geht man 
links bis ans Ende und dann dem 
großen Bogen Richtung Linau fol-
gend. In der Kurve steht eine alte 
Bank. Eine Freundin nennt sie die 
Frühlingsbank. Im Rücken das Wäld-
chen Wackebrook mit den Karpfen-
teichen und vor einem der weite 
Blick über die Felder. Birgi� Schilloks

Das Büchercafé im Dezember in 
Krüzen war auf jeden Fall eines: sehr 
gemütlich!
Wir ha�en mehrere Wagen voller 
Bücher mitgebracht. Die Auswahl 
war riesig. Ebenso ließ das Kuchen-
buffet keine Wünsche offen, von 
Torte bis Schoko- und Glühweinku-
chen war für jeden etwas dabei.
Besucher kamen diesmal weniger, 
Weihnachtsmärkte und Nikolausfei-
ern hielten einige Lesera�en fern. 
Dafür machten wir es uns mit den 
Gästen besonders gemütlich und 
ha�en alle zusammen einen schö-
nen Nachmi�ag.
Eine Bi�e: Geben Sie nur Bücher in 
dem Zustand ab, in dem Sie sie auch 
Ihrer Freundin ausleihen würden. 
Und da die Zahl der Bücher ständig 
wächst, müssen wir nicht so schöne 
Exemplare regelmäßig aussor�eren. 
Eine Idee ist, dass man beim Tausch 
innen auf der ersten Seite eine Be-
merkung schreibt. Etwa: gut/ geht 
so/ oder auch ein Herzchen malt. 

Vielleicht hil� das dem 
Nächsten beim Entscheiden.
Die nächste Gelegenheit 
zum Büchertausch ist am Samstag, 
den 21.03.2026 15:00 - 16:30 Uhr
im Gemeindehaus in Basedow, 
Dorfstraße 12.  Ihr Büchercafé-Team
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Lieblingsplatz in Lütau

Büchercafé in Krüzen

Lieblingsplatz

Das Büchercafé
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Krea�vität ist ansteckend. 
Reiche sie weiter. 

Albert Einstein

Krea�v-Wochenende: Gemeinsam sta� einsam!

#Liveline-Go�esdienste
Mit Hilfe von #Liveline kann man online an Go�esdiensten teilnehmen, auf 
Youtube und einmal im Monat auch auf Bibel TV. Während des Go�es-
dienstes können Zuschauer:innen Fürbi�en und Gebetsanliegen über die 
verschiedenen Kanäle senden. Und man hat die Möglichkeit im LiveChat 
auf YouTube dabei zu sein.  Mehr Infos unter h�ps://sta�c.liveline.info.

Birte Balke aus Lauenburg kann 
schon gar nicht mehr genau 
sagen, wie lange sie schon bei 
dem Team dabei ist. Birte liebt es 
zu basteln und kümmert sich ge-
nauso liebevoll um die Gestal-
tung der Kästen wie Ellen Kletz
aus Lütau. Auch sie weiß nicht 
mehr genau, wann sie in das 
Team gekommen ist. Beide ge-
stalten, mit Unterstützung von 
Johanna Lembcke-Oberem, die 

Schaukästen sehr informa�v. 
Um den Schaukasten an der Basedower Kapelle kümmert sich das Team 
des Kapellenvorstands.

Das Schaukasten-Team stellt sich vor
In unserer Reihe der Teamvorstellungen wollen wir heute das kleinste Team 
präsen�eren: Das Schaukastenteam, das sich liebevoll um die Dekora�on 
und Bestückung der beiden Schaukästen beim Pastorat und der Kirche 
kümmert. Die beiden aktuellen Mitglieder würden sich sehr über Verstär-
kung freuen. Bei Interesse bi�e im Pastorat melden �04153-55237 oder 
�pfarramt@kirche-luetau.de.
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Ellen Kletz



KirchenmusikKirchenmusik

Das erste von vielen Adventskonzer-
ten fand am 29.11.2025 in der Ma-
ria-Magdalenen-Kirche in Lauen-
burg sta�. Eingeladen ha�e der 
Schnakenbeker Kapellenchor unter 
der Leitung von Andrea Kastner.
Gleich mit dem Glockengeläut wur-
den die Besucher in festliche S�m-
mung gebracht, als die Sänger und 
Sängerinnen jeder mit einer bren-

nenden Kerze durch die Kirche zum 
Altar gingen. Gesungen wurden 
Adventslieder aus verschiedenen 
Ländern. Katja Bauke spielte die 
Orgel und das Klavier. Pastor Krtschil 
s�eß mit einem Glas Sekt auf das 
Neue Kirchenjahr an und einige 
Streicher des Lüneburger Kammer-
orchesters machten den festlichen 
Abend komple�.        Birgi� Schilloks

Da war was los 
beim Go�es-
dienst für Ausge-
schlafene kurz 
vor Weihnach-
ten! Ha�e doch 
jemand gehört, 
Jesus kommt! 
Heute! Nach Lü-
tau! Mit Plakaten 
und allerhand 
Krimskrams er-
warteten wir ihn.
Kommt er mit 
einer Kutsche? Oder in einer großen, schwarzen Limousine? Aber dann 
wurde uns klar, dass Jesus immer bei uns ist und als kleines, hilfloses Baby 
zu uns Menschen kam. Es war wieder ein schöner Go�esdienst mit viel Mu-
sik. Hinterher blieben viele zu Kaffee und Kuchen, liebevoll vorbereitet vom 
Kirchenkaffee-Team.                                                                           Birgi� Schilloks
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Große Aufregung beim Go�esdienst für Ausgeschlafene
Am 03.12.2025 traf sich unser Chor 
in der Kirche, um gemeinsam mit 
Besuchern Adventslieder zu singen. 
Die Anzahl der Besucher hielt sich in 
Grenzen, dafür bekamen sie die VIP-
Plätze in den vorderen Reihen.
Um den Abend etwas lebendiger zu 
gestalten, krachte mi�en in einem 

Lied der Klapp�sch mit Keksen und 
Glühwein zusammen. Mit ein paar 
fleißigen Händen war der Schaden 
schnell behoben und wir konnten 
weitersingen. Der Glühwein reichte 
immer noch für alle! 

Birgi� Schilloks

Adventskonzert in Lauenburg
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Offenes Adventssingen mit dem Chor Sing & Pray
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Der Schnakenbeker KapellenchorAdventskonzert des Wangelauer Chores Kontraste in der Lütauer Kirche

Warten auf Jesus beim Go�esdienst für Ausgeschlafene

Wir, die Mitglieder aus dem Chor 
Kontraste aus Wangelau, sagen 
DANKE, dass so viele Gäste unserer 
Einladung zum Weihnachtskonzert 
am 07.12.2025 in der Kirche zu 
Lütau gefolgt sind. Die intensiven 
Proben seit April haben sich 
gelohnt, denn die Kirche war voll 
besetzt und dieses ließ unser 
Sängerherz höher schlagen.

Das abwechslungsreiche Programm, 
mit Solisten an der Trompete und 
der Orgel sowie Solisten aus dem 
Chor und  mit einer anspruchsvollen 
Adventskantate hat eine schöne 
vorweihnachtliche Atmosphäre ge-
schaffen und ist beim Publikum sehr 
gut angekommen. Wir freuen uns 
auf ein baldiges Wiedersehen.

Petra Berger

Adventskonzert des Wangelauer Chores Kontraste
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Die ersten Schri�e ins neue Jahr 
2026 sind längst gegangen.  Die mys-
�sche Zeit zwischen den Jahren ist 
schon wieder Vergangenheit. 
Die Zeit zwischen den Jahren emp-
finde ich als besonders s�ll. Sie be-
herbergt eine ganz eigene Energie. 
Die einen nutzen die Zeit, um in sich 
hineinzufühlen und zu schauen, was 
war und ist. Und soll es so weiterge-
hen? Einige kommen zur Ruhe und 
kommen so endlich bei sich an. Es 
wird s�ll in ihnen. Andere wiederum 
macht diese Zeit unruhig und zappe-
lig. Wie habt ihr diese Zeit empfun-
den? Was hat sie mit euch gemacht?
Und mit dem neuen Jahr hat sich 
wieder eine völlig neue Energie ein-
gestellt. Etwas Neues beginnt. Wir 
brechen auf in unsere neue Zeit. Es 
fühlt sich leicht an für den Moment. 
Kennt ihr den Film „Und täglich 
grüßt das Murmel�er“? Hier be-
ginnt immer wieder der gleiche Tag. 
Was für Möglichkeiten das bietet, 
etwas anders zu machen, besser zu 
machen, freundlicher zu sein, 
mi�ühlender oder hilfsbereiter zu 
sein? Oder einfach, besser auf sich 
zu achten und auch mal Grenzen zu 
setzen, wo es nö�g tut. 
Und immer wieder grüßt das neue 
Jahr. Will ich es begehen, wie alle 
anderen Jahre auch? Ich glaube, 
mi�lerweile ist so ziemlich jeder 
wieder in seinem Alltag angekom-
men. Leider ist es leichter gesagt, als 

getan, sich die Inseln im Alltag zu 
schaffen, die sich vielleicht in der 
mys�schen Zeit aufgetan haben, 
wenn man es wollte. 
Ich wünsche euch ein Jahr wie auf 
Wolken und stets eine helfende 
Hand, in welcher Form auch immer. 
Ein Lächeln wird mit einem Lächeln 
beantwortet.  Auch wenn mein Lä-
cheln im Moment (im Januar) auf-
grund des Wintereinbruchs etwas 
eingefroren ist… Ich weiß, was des 
einen Freud ist des anderen Leid.
Ich grüße Euch                                 Syrin

Lichtblicke

„Möge der erste Schri�, den du ins Leben tust, ein Gang wie auf Wolken 
sein, und möge stets eine helfende Hand da sein, die dich auffängt, 

wenn du zu fallen drohst.“
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Liebe Brieffreunde!
Kirchenmusik

Wussten Sie, dass Posaunenchöre 
zum deutschen Unesco Kulturerbe 
gehören? Und fast ausschließlich 
evangelisch sind? Als Geburtsstunde 
gilt das Jahr 1731, als Waldhörner 
bei einem Begräbnis eingesetzt wur-
den. Einer von rund 7.000 Posau-
nenchören in Deutschland ist der 
Posaunenchor Lütau-Gülzow unter 
der Leitung von Jan Lamp. Gegrün-
det wurde er im Jahr 2020, aller-
dings war der Anfang schwierig in 
der Pandemie. Und so war der erste 
Au�ri� für alle etwas Besonderes, 
als endlich vorgeführt werden konn-
te, was lange geübt worden war.
Geübt wird immer montags um 
18:15 Uhr im Gemeindehaus Gül-
zow. Außerdem gibt Jan Lamp auch 
Einzelunterricht. Der Chor ist bunt 
gemischt, von Kindern zu älteren Er-
wachsenen, Männer und Frauen.

Gespielt wird zu vielen kirchlichen 
Ereignissen. Wir haben sie alle 
schon gehört beim Tannenbaum-
fest, am Heiligen Abend oder bei ei-
ner Konfirma�on. Der nächste gro-
ße Au�ri� ist übrigens an dem Wo-
chenende 19. - 21.06.2026 in Lü-
beck zum Kirchenmusikfest unter 
dem Mo�o „nord.kirche.klang“.
Solche gemeinsamen Au�ri�e zu-
sammen mit anderen Chören sind 
überwäl�gende Erlebnisse. Stark in 
Erinnerung ist den Mitgliedern der 
Bundes-Posaunen-Tag 2024 in Ham-
burg. Sehr viele Posaunenchöre aus 
Deutschland waren dabei, circa 
17.000 Bläser!
„Wenn der Tag auch noch so schwer 
war, bin ich erstmal hier, dann geht 
es mir gut“  erzählte mir eine junge 
Posaunis�n mit strahlenden Augen.

Birgi� Schilloks

Der Posaunenchor Lütau-Gülzow beim Tannenbaumfest in Lütau
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Posaunenchor Lütau-Gülzow

Lichtblicke im Winter



Heute möchte ich Ihnen ein etwas 
anderes Interview präsen�eren: 
Herr Dr. Jan Jackisch, Pastor in der 
Kirchengemeinde Büchen, hat sich 
ne�erweise bereit erklärt, über sich 
und seinen Werdegang zu berichten.
An welchem Punkt in Ihrem Leben 
war Ihnen klar, dass Sie gerne Pas-
tor werden möchten?
Mit 17 Jahren war ich allein in Süd-
frankreich unterwegs, zunächst in 
einer Gas�amilie und dann in Taizé. 
In der Mischung aus Radfahren an 
der Côte d´Azur und der Lektüre 
vom Propheten Jeremia fasste ich 
den Entschluss, Pastor zu werden. 
Die Woche in Taizé bestä�gte mir 
diese Entscheidung.
Wie sieht eine typische Arbeits-
woche bei Ihnen aus?
Abwechslungsreich, und das liebe 
ich an meinem Beruf. Regelmäßig 
bin ich mit den Pfadis unterwegs. 
Das ist neben der inhaltlichen Vor-
bereitung von Go�esdiensten, Beer-
digungen, Taufen und Trauungen am 
Schreib�sch sowie dem schnöden 
Verwaltungsteil der sich wiederho-
lende Teil meiner Arbeitszeit. 
Der Rest ist flexibel: Seelsorgerische 
Gespräche, Verabredungen, Team-
treffs mit Ehrenamtlichen und Aus-
schuss-Sitzungen finden meist dann 
sta�, wenn andere Feierabend ha-
ben. 
Die Go�esdienste in den Kirchen 
und Altenheimen, die Besuche von 
Jubilar:innen, die Arbeit in den 
Kindertagesstä�en, der Gemeinde-
nachmi�ag und dann Lager mit Pfa-
dis, geistliche Auszeiten mit Män-
nern – das sind wunderbare, aber 

nicht gerade wöchentlich vorkom-
mende Dinge.
Was machen Sie gerne, wenn Sie 
nicht im Dienst sind?
Lesen und Wandern, Musik hören 
und Singen, Freunde treffen und ins 
Kino gehen.
Welche Herausforderungen sehen 
Sie für die Kirche heute und welche 
Verantwortung hat die Kirche in der 
heu�gen Gesellscha�?
Die tradi�onell verfassten Kirchen 
haben keinen selbstverständlichen 
Platz mehr in der Gesellscha�. Das 
ist eine ungewohnte Situa�on. Es 
gibt Versuche, diesen Herausforde-
rungen strukturell zu begegnen. Ich 
denke, dass es vor allem Inhalt 
braucht. Wir haben als Teil der Kir-
che klar zu bezeugen: Wir Men-
schen sind von Go� geliebt und zur 
Liebe berufen – unabhängig von 
Sprache, Herkun�, Hau�arbe oder 
Leistung. Dafür hat Jesus gelebt und 
für diese Wahrheit ist er gestorben. 
Das im Glauben an Jesus zu erfahren 
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Interview Interview
und anderen Menschen Liebe zu er-
weisen hat eine Kra�, die eine ganze 
Gesellscha� verändern kann. Ohne 
die christliche Hoffnung ist unsere 
Gesellscha� ärmer.
Welche Bibelstelle begleitet Sie ste-
�g durch den Alltag?
„Ich schäme mich des Evangeliums 
nicht, denn es ist eine Kra� Go�es, 
die selig macht alle, die daran glau-
ben.“ Römer 1,16
Was wünschen Sie sich zukün�ig für 
Ihre Gemeinde?

Wenn Menschen sich in Go�es-
diensten und bei den Menschen 
unserer Kirchengemeinde willkom-
men und angenommen fühlen und 
wenn wir als Gemeinde mit den 
Fröhlichen fröhlich sind und mit 
den Weinenden weinen (Römer 
12,15) – dann sind wir auf einem 
guten Weg.
Vielen Dank, Herr Dr. Jackisch, 
dass Sie sich die Zeit genommen 
haben, meine Fragen zu beant-
worten.                          Lilly Ehrenberg

Interview mit Pastor Jackisch

Pfadis

Unser Sommerzeltlager für alle 
Pfadfinder:innen ab 8 Jahren wird 
vom 03. bis 09.08.2026 sta�inden. 
Die Hellberg Rangers und die Lütau-
er Füchse schlagen kommendes Jahr 
ihre Zelte im Landkreis Schaumburg 
auf. Mi�en im Wald werden wir 
unvergessliche Tage erleben und 
das Umfeld der s�llgelegten Stein-
brüche erkunden! Auf geht’s ins 

Abenteuer! Melde dich an! Die Teil-
nahme am Lager kostet 140 €, eine 
Ermäßigung ist möglich. Ein Info-
abend findet sta� am 02.06.2026 
um 19:00 Uhr im Gemeindezentrum 
im Lindenweg 17, Büchen. 

Anmeldungen ab sofort unter 
�pastor.jackisch@

kirche-in-buechen.de
Jan Jackisch und Team

Sommerlager in der schwarzen Jurte
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Pastor Dr. Jan Jackisch
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Wir zelten schwarz



Wir wünschen allen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden Go�es reichen Segen!

18 19

Konfirma�on 2026

Liebe Eltern, liebe zukün�ige Konfir-
mandinnen und Konfirmanden,
wir freuen uns, euch herzlich zur Kon-
firmandenzeit 2026–2027 in unserem 
Pfarrsprengel einzuladen! Gemein-
sam möchten wir mit euch eine span-
nende und lebendige Konfi-Zeit erle-
ben – mit neuen Ideen, Raum für 
Fragen und Erlebnissen, die in Erinne-
rung bleiben. Dazu haben wir nun ein 
neues Modell erarbeitet, welches im 
Sommer 2026 beginnen wird. 
Unsere gemeinsame Konfi-Zeit be-
ginnt mit einem Konfi-Camp in 
der Lutherstadt Wi�enberg (10.-
15.08.2026). Damit die Konfi-Zeit gut 
in euren Alltag passt, bieten wir zwei 
Möglichkeiten zur Teilnahme, von 
der eine ausgewählt werden soll:
Blockmodell: Einmal im Monat sams-
tags  mit ca. 5 Stunden Dauer. Die 
Treffen finden abwechselnd in unse-
ren Kirchengemeinden sta�.
Wöchentliches Modell: Jede Woche 
dienstags von 17:00–19:00 Uhr in 
Lauenburg.
Beide Modelle haben ca. die gleiche 
Stundenanzahl und werden ähnliche 
Inhalte bearbeiten, so dass man 
nichts verpasst. Beide Modell-
Gruppen treffen sich zusätzlich zu 
ausgewählten Projekten und einer 
gemeinsamen Konfi-Freizeit im 
Februar 2027. Die Konfirma�on selbst 
wird im Mai/Juni 2027 sta�inden. 
Termine der Konfi-Zeit gibt es dabei 
nur außerhalb der Schulferien.
Was erwartet euch? Die Konfi-Zeit ist 
mehr als Unterricht. Ihr dür� Fragen 
stellen, krea�v sein, Andachten ge-

stalten, mit anderen lachen, disku�e-
ren, gemeinsam unterwegs sein. Dazu 
gehören auch Projekte, ein Gemein-
deprak�kum, in dem man das Ge-
meindeleben ak�v mitgestalten kann.
Bist du dabei? Du hast Lust bekom-
men? Dann melde dich gerne im
Kirchenbüro in Lütau. Du bekommst 
ein Anmeldeformular, und wir benö-
�gen eine Kopie deiner Geburtsur-
kunde und – wenn vorhanden – der 
Taufurkunde.
Du bist noch nicht getau�? Kein Pro-
blem! Auch ohne Taufe kannst du die 
ganze Konfi-Zeit mitmachen. Die Tau-
fe kann dann in dieser Zeit gemein-
sam vorbereitet und gefeiert werden.
Für Rückfragen stehen wir natürlich 
gern zur Verfügung. Wir freuen uns 
auf eine spannende und bereichern-
de Zeit mit euch!
Herzliche Grüße

Euer Konfi-Team bestehend aus
Pastor Krtschil, Pastorin Lembcke-

Oberem und Pastor Baden-Rühlmann

Zur Konfi-Zeit 2026/2027 sind alle 
eingeladen, die im Juni 2027 um die 
14 Jahre alt sind. Aber einladen per 
Post können wir nur die Kinder, die 
bereits getau� sind, denn nur sie 
erscheinen in unserer Datenbank. 

Es sind aber alle Jugendlichen einge-
laden, die sich für die Konfirma�on 

interessieren. 
Im Mai gibt es jeweils um 18:00 Uhr 

zwei Eltern-Infoabende: am 
21.05.2026 St. Petri-Haus Gülzow 

und am 22.05.2026 im Dietrich-Bon-
hoefferhaus in Lauenburg. 

Einladung zur Konfirmandenzeit 2026–2027 
im Pfarrsprengel Lauenburg–Gülzow–Lütau

Konfi-Zeit Konfi-Zeit

Konfirma�onsgo�esdienst am 19.04.2026 
um 11:00 Uhr in der Lütauer Kirche

Konfirmiert werden:

Vorstellungsgo�esdienst der Konfirmand:innen 
am 15.03.2026 um 11:00 Uhr in der Lütauer Kirche

Thorge Kuchar, Basedow

Nino Kutzner, Lanze

Kaira Lilie, Dalldorf

Kim Lücke, Lütau

Anna Mund, Dalldorf

Benjamin Ohst, Lütau

Niklas Thöl, Dalldorf

Großes Foto: Vordere Reihe von links: Kim und Kaira 
Mi�lere Reihe: Anna, hintere Reihe von links: Nino und Thorge

Kleines Foto oben: Benjamin, kleines Foto unten: Niklas
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Krippenspiele 2025

Monatsspruch Mai
Die Hoffnung haben wir als einen sicheren und festen Anker unsrer Seele.

- Brief an die Hebräer Kapitel 6, Vers 19 -

Am Freitag, den 20.03.2026 um 17:00 
Uhr wollen wir wieder einen Go�es-
dienst von Kindern für Kinder feiern. 
Alle Kinder und Jugendlichen ab dem 
Grundschulalter, die diesen Go�es-
dienst mitgestalten möchten,  sind zur 
Vorbereitung am Dienstag, den 10.03. 
und 17.03.2026 jeweils von 16:00-
17:00 Uhr in das Gemeindehaus Lütau 
eingeladen!  Johanna Lembcke-Oberem

Kinder&Kirche

…nicht nur an Themen und 
Begegnungen, sondern auch in 
dem Kontext, dass wir uns 
noch viel mehr Gäste in den 
Familien-Go�esdiensten wün-
schen. Kurze Inputs, meist 
nicht mal eine volle Stunde der 
Veranstaltung, leichte Sprache 
für Klein und Groß. Das Schöne 
ist, dass wir mit allen Alters-
klassen der Gemeinde zusam-
mensitzen. 
Anfang Dezember ha�en wir 
unseren letzten Familien-
Go�esdienst zum Thema 
„Advent heißt Warten“ - mit 
einer großen Sanduhr, gefüllt 
mit goldenem Glitzer, warte-
ten wir symbolisch auf Weih-
nachten. Eine ganze Minute 
mussten wir aushalten - „puh-
hhh" diese Minute konnte 
ganz schön lang werden. Wir 
haben gemeinsam gesungen, 
eine Geschichte gehört und 
die Kleinen haben mit Hilfe der 
Eltern einen Adventskranz 
gebastelt. 
Schaut beim nächsten Mal 
doch einfach vorbei! 
Jeder ist WILLKOMMEN!                                    

Fiona Balk
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Familien-Go�esdienst in Lütau

Go�esdienst von Kindern für Kinder

DA IST DOCH NOCH MEHR DRIN…
Kinder&Kirche

Krippenspiel 2025 in Lütau
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Krippenspiel 2025 in Basedow
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Die Fotos von den Krippenspielen finden Sie nur in der 
gedruckten Ausgabe



Kindergärten

20.03.2026: Teamtag
15.05.2026: Brückentag
26.05.2026: Fortbildung
27.07.-14.08.2026: Sommerferien, Notgruppe: 27.-31.07.2026
30.10.2026: Fortbildung
23.12.2026 - 01.01.2027: Weihnachtsferien 2026

Schließungszeiten der Kindergärten 2026

Was kommt eigentlich täglich bei 
unseren Kindern in den Kitas auf 
den Teller? Dieser Frage konnten die 
Eltern unserer vier Einrichtungen 
bei einem gemeinsamen Eltern-
abend im Pastorat ganz prak�sch 
nachgehen. Denn an diesem Abend 
hieß es: Essen wie die Kinder!
In einer schönen, harmonischen 
Atmosphäre kamen Eltern, Mitar-
beitende und Verantwortliche mit-
einander ins Gespräch. Der Abend 
lud zu einem gemütlichen Aus-
tausch ein und bot zugleich span-
nende Einblicke rund um das Thema 
Kita-Verpflegung. Die Kitas werden 
von unserem Cateringpartner Groß 
Grönau beliefert, der täglich für eine 
abwechslungsreiche und ausgewo-
gene Ernährung sorgt. 
Beim Elternabend wurde deutlich, 
wie vielsei�g das Angebot ist: Ein 
liebevoll angerichtetes Buffet erwar-
tete die Eltern mit Salaten, Kürbis-
suppe, Nudeln mit verschiedenen 
Soßen, Königsberger Klopsen mit 
Salzkartoffeln sowie Pfannkuchen 
mit Apfelmus und vielem mehr.
Besonders anschaulich waren die 
separat aufgebauten Schauteller, 
die die tatsächlichen Por�onen der 
Kinder zeigten. 
So konnten die Eltern genau sehen, 
was für jedes Kind eingeplant und 
berechnet wird. Nach dem gemein-

samen Probieren hielt der Chef des 
Caterings einen informa�ven und 
hilfreichen Vortrag. Dabei ging es 
unter anderem um die Logis�k 
hinter der Essensversorgung, die 
Zusammensetzung der Preise und 
die Abläufe „hinter den Kulissen“. 
Transparenz spielte dabei eine 
zentrale Rolle. Denn eines ist uns 
besonders wich�g: Die Eltern sollen 
die Gewissheit haben, dass ihre 
Kinder in unseren Kitas gut, ausge-
wogen und mit Sorgfalt ernährt 
werden. 
Ein rundum gelungener Abend, der 
Informa�on, Begegnung und 
Austausch auf schöne Weise mitein-
ander verbunden hat.

Vanessa Huber

Was essen unsere Kinder in den Kitas
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Jugendarbeit heißt bei uns nicht: 
s�llsitzen und zuhören. Sondern: 
ankommen, mitmachen, fragen, la-
chen, auch mal zweifeln dürfen. Es 
gibt viele Möglichkeiten, bei uns 
dabei zu sein.
Im Sommer fahren wir im-
mer mit Jugendlichen aus 
dem ganzen Kirchenkreis 
auf Freizeit – zwei Wochen 
raus aus dem Alltag, rein in 
ein großes Ferienhaus in 
Nord- oder Südeuropa. Da-
bei begleitet uns immer ein Frei-
zeitmo�o. Dieses Jahr geht es vom 
18.07. bis  zum 01.08.2026 nach 
Schweden ins „Nimmerland“. Wir 
reden übers Erwachsenwerden, 
über Entscheidungen und darum, 
wie man seinen eigenen Weg fin-
det (Anmeldung über den QR- 
Code).
Im Winter gibt es immer eine Ad-
ventsfreizeit, die etwas ruhiger ist 
und Raum zum Durchatmen bietet. 
Auch im Konfirmandenunterricht 
geht es nicht nur darum, Dinge aus-

wendig zu lernen. Wir reden über 
Go� und die Welt, drehen Filme, 
probieren Sachen aus und fragen 
gemeinsam: Was hat Glaube ei-
gentlich mit meinem Leben zu tun? 

In Koopera�on mit den Ge-
meinden Lütau und Gülzow 
haben wir unterschiedliche 
Modelle entwickelt, bei de-
nen für jede(n) was dabei ist.
Und dann gibt es noch unse-
ren Jugendkreis TACH – frei-
tagabends im Dietrich-Bonho-

effer-Haus in Lauenburg, Dresde-
ner Straße 15. Ein Ort zum Spielen, 
Reden, Essen und einfach Zusam-
mensein. Manchmal �efgründig, 
manchmal chao�sch, o� beides. 
Nicht jeder Abend ist ein theologi-
sches Feuerwerk – aber o� entste-
hen genau hier die wich�gen Ge-
spräche.
Wenn ihr dabei sein wollt, kommt 
vorbei oder sprecht uns an. Wir 
freuen uns auf euch!

 Euer Pastor Hans-Chris�an
 Baden-Rühlmann

Am 21.03.2026 wird aus der 
Marien-Magdalenen-Kirche 

Lauenburg wieder ein Pop-up-
Club. Wir feiern ab 22:00 Uhr

einen Techno-Go�esdienst zum 
Thema „Bass heilt deine Seele“. 

Tickets gibt es über
www.lauenburg-

tourismus.de/
event/11-

lauenburger-kultur-
und-kneipennacht

22 23

Jugendarbeit in Lauenburg - unterwegs mit jungen Menschen
Aus der Region

Am 01.03.2026 um 17:00 Uhr
verabschieden wir unsere Kollegin 
Nora Gutdeutsch aus der Gemeinde 
Lauenburg und aus unserem Sprengel 
mit einem Go�esdienst in der 
Lauenburger Maria-Magdalenen-
Kirche. Nach Beendigung ihres 
Probedienstes führt sie ihr Weg nun 
nach Hamburg. Mit einem weinenden 
und einem lachenden Auge wollen wir 
Adieu sagen und freuen uns, wenn 
viele Gemeindemitglieder aus allen 
Gemeinden des Sprengels dabei sind! 

Techno-Kirche in LauenburgVerabschiedung von 
Pastorin Gutdeutsch

Kita-Mahlzeiten



Mai

*Widerspruchs- und Genehmigungsformular: Seite 2924 25

Geburtstage ab 70*
März

Bi�e beachten Sie unbedingt die neuen Vorgaben bezüglich dieser 
Geburtstagsliste auf Seite 6 aufgrund der neuen Datenschutzverordnung!

April

Seniorinnen und Senioren

Pfingstsonntag, den 24.05.2026
möchten wir um 10:00 Uhr einen 
Go�esdienst anlässlich der Golde-
nen Konfirma�on feiern. Eingela-
den sind alle Gold-Konfirmand:
innen der Jahrgänge 1974 bis 1976, 
auch wenn Sie in einer anderen  
Kirchengemeinde konfirmiert wur-
den! Im Anschluss wird es ein 
gemeinsames Essen im Gasthof 
Basedau in Lütau geben. 
Bi�e melden Sie sich aus diesem 
Grund bis zum 19.05.2026 im Kir-
chenbüro an unter �04153-55237 

�pfarramt@kirche-luetau.de.
Wenn Sie von Ihrer Konfirma�on 
noch alte Fotos haben, bringen Sie 
diese gerne mit.
Aus Datenschutzgründen sind wir 
nicht in der Lage Adressen zu 
recherchieren, die nicht mehr im 
Gebiet der Kirchengemeinde Lütau 
liegen. Wenn Sie noch Kontakte
haben, geben Sie diesen Termin 
gerne weiter. Wir freuen uns auf 
ein fröhliches Beisammensein im 
Mai!                          Mit vielen Grüßen 

Johanna Lembcke-Oberem

Anfang Dezember ha�en die Lütau-
er Senioren ihre mit 35 Gästen gut 
besuchte Weihnachtsfeier. 
Als Gäste konnten Heike Aissen von 
der Lütauer Gemeindevertretung, 
Johanna Lembcke-Oberem und als  
Überraschungsgast Peter Paulsen 
aus Lauenburg begrüßt werden.
Herr Paulsen trug überwiegend 

pla�deutsche Geschichten und Lie-
der mit seiner Gitarre vor. 
Begleitet von unserer Kirchen-
musikerin Anne Chris�ansen wur-
den dann noch Weihnachtslieder 
gesungen. Ein rundum schöner 
Nachmi�ag.

Euer Team der 
„Fröhlichen Kaffeerunde“

Goldene Konfirma�on

Weihnachtsfeier des Lütauer Seniorenkreises
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Weihnachtsfeier des Lütauer Seniorenkreises

Aus Datenschutzgründen finden Sie die Geburtstage nur in der 
gedruckten Ausgabe und nicht im Internet
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Was Wann Wo Wie Wer

Haus-
kreis

Dienstags 
16:30-18:30

Uhr
Basedow

Gespräche über den 
Glauben, das Leben und 

die Bibel
Sabine 

Bielefeldt

Besuchs-
kreis

Donnerstag
26.02.2026 
15:00 Uhr

Pastorat, 
bi�e 

anmelden

Kaffeetrinken und 
Planung der nächsten 
Geburtstagsbesuche

Pastorin Lembcke-
Oberem & Team
�04153-55237

Bücher-
café

Samstag
21.03.2026
15:00 Uhr

Basedow Büchertreff mit Kaffee 
und Kuchen

Sigrid Huster
und Team

Gemeinde-
brief

Donnerstag
02.04.2026
18:00 Uhr

Pastorat 
Lütau

Redak�onssitzung zur 
Herausgabe des 
Gemeindebriefs

Barbara Möller 
und Team  

�gemeindebrief@
kirche-luetau.de

Kirchen-
chor

Sing & Pray
Mi�wochs
18:30 Uhr

Pastorat 
Lütau

Musizieren mit 
Au�ri�en im 

Go�esdienst und in 
Konzerten

Anne Chris�ansen

Kirchen-
kaffee

Donnerstag
07.01.2027
18:00 Uhr

Gasthof 
Basedau, 

Lütau

Jahresplanung der 
Kirchenkaffee-

termine
Birte Balke
und Team

Küster-
team

Gesam�reffen
 alle drei 
Monate

Pastorat 
Lütau

Allgemeine, 
ehrenamtliche 
Küsterdienste

Pastorin Lembcke-
Oberem

�04153-55237

Pfad-
finder

Freitags 
16:00-17:30 

Uhr

Büchen
Kirchen-
straße 17

Bewegung, Natur, 
Abenteuer und Spaß für 
Kinder und Jugendliche 

ab 8 Jahren

Pastor Jan Jackisch
�04155-2330

�pastor.jackisch@ 
kirche-in-buechen.de

Schau-
kasten

Alle zwei 
Monate

Pastorat 
Lütau

Planung und Gestal-
tung der Schaukästen Ellen Kletz

Senioren-
kreis 

Krüzen

13.03.2026
10.04.2026
15.05.2026

ab 14:30 Uhr

Gemeinde-
haus 

Krüzen

Zusammenkommen, 
klönen, spielen, 

Neuigkeiten 
austauschen, an alte 

Zeiten erinnern, 
miteinander lachen und 

fröhlich sein bei 
Kaffee/Tee und Kuchen 

für alle ab 60 Jahren

Heike Riege

Senioren-
kreis 
Lütau

2. Montag 
im Monat

 ab 15:00 Uhr
Pastorat 

Lütau
Ju�a Asboe
und Team

Spiele-
nach-
mi�ag 

Basedow

1. Dienstag
im Monat

ab 15:00 Uhr
Sprü�enhus 

Basedow
Gemütliche Spiel- und 

Rätselrunden für 
Erwachsene

Birgit Lange
und Team

Aus Datenschutzgründen dürfen keine privaten Adressen und Telefonnummern 
mehr im Gemeindebrief erscheinen. Bei Interesse oder Fragen bi�e im Pastorat 

melden �04153-55237.

Treffpunkte

Aus Datenschutzgründen finden Sie die
 AmtshandlungenGeburtstage nur in der 

gedruckten Ausgabe und nicht im Internet

*Widerspruchs- und Genehmigungsformular: Seite 29

Trauerfeiern

Termin Veranstaltung Seite
06.03.2026: Weltgebetstag 8
07.03.2026 10:00 Uhr: Trauerfrühstück im März in Lütau 9
09.03.2026: Anmeldeschluss Krea�v-Wochenende 11
10.03.2026 16:00 Uhr: Vorbereitung Go�esdienst Kinder für Kinder 20
17.03.2026 16:00 Uhr: Vorbereitung Go�esdienst Kinder für Kinder 20
20. - 22.03.2026: Krea�v-Wochenende in Lütau 11
21.03.2026 15:00 Uhr: Büchercafé in Basedow 10
02.04.2026 18:00 Uhr: Redak�onssitzung nächster Gemeindebrief
04.04.2026 10:30 Uhr: Ostereiersuche in Krüzen 3
12.04.2026: Redak�onsschluss nächster Gemeindebrief
19.05.2026: Anmeldeschluss Goldene Konfirma�on 24
21.05.2026 18:00 Uhr: Konfi-Eltern-Info-Abend in Gülzow 19
22.05.2026 18:00 Uhr: Konfi-Eltern-Info-Abend in Lauenburg 19
24.05.2026 10:00 Uhr: Goldene Konfirma�on in Lütau 24
02.06.2026 19:00 Uhr: Infoabend Sommerlager Pfadfinder 17
12. - 13.06.2026: Pilgertour 6
27.06.2026 10:00 Uhr: Trauerfrühstück im Juni in Lütau
18.07. - 01.08.2026: Jugend-Sommerfreizeit in Schweden 23
03. - 09.08.2026: Sommerzeltlager der Pfadfinder 17
10. - 15.08.2026: Konfi-Camp in Wi�enberg 19

Termine

Amtshandlungen*
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Ich möchte     Ich möchte nicht, dass mein Name in der Geburtstagsliste erscheint.
Ich möchte nicht, dass mein Name bei den kirchlichen Amtshandlungen erscheint.
Ich möchte nicht, dass der Besuchsdienst mir zum Geburtstag gratuliert.
Ich möchte an meinen „runden“ Geburtstagen ab 80 Jahren keinen Besuch von der 
Pastorin bekommen.
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Die (ur-)alte Schule in Lütau

Bankverbindung
Spenden für die Arbeit der Kirchengemeinde bi�e mit Verwendungszweck 
„128/ S�chwort“ an folgende Bankverbindungen:

Kontoinhaber: Evangelisch-Lutheri-
scher Kirchenkreis Lübeck-Lauenburg 

Treuhandkonten KG

Kreissparkasse Ratzeburg
BIC: NOLADE21RZB
IBAN: DE12 2305 2750 0086 0483 94

Kontakte Impressum
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lütau
Pastorin Johanna Lembcke-Oberem
�04153-55237 �04153-558904 
�pastorin@kirche-luetau.de
�www.kirche-luetau.de
Kirchenkasse
Olaf Dey 
�04153-558905 �04153-558904 
�kirchenkasse@kirche-luetau.de
Gemeindebüro
Dienstags und donnerstags: 
10:00 - 12:00 Uhr, Beate Burmester
�04153-55237 �04153-558904 
�pfarramt@kirche-luetau.de
Küster
N.N.
�pastorin@kirche-luetau.de
Kindergarten 
Vanessa Huber �04153-8698938
�gesamtleitung@kirche-luetau.de
Friedhofsverwaltung und -pflege
Olaf Dey �04153-558905 

Herausgeber
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lütau 
Redderallee 6, 21483 Lütau
Redakteur
Michael Eggers (V.i.S.d.P.)
Redderallee 6, 21483 Lütau
Redak�onsteam 
�gemeindebrief@kirche-luetau.de 
Birte Balke, Débora Blum, Lilly Ehrenberg, 
Vanessa Huber, Sigrid Huster, Johanna 
Lembcke-Oberem, Barbara Möller, 
Birgi� Schilloks 
Titelbild
Kirche: C. van der Staaij
Grafiken: Pfeffer und Canva
Grafikunterstützung
Gemeindebrief.de, Canva 
Druckerei
Gemeindebrief-Druckerei, 
Groß Oesingen
Erscheinen und Auflage
Vierteljährlich - 1.386 Stück
Nächste Ausgabe: 06/2026

Kontakte & Impressum

 Die Redak�on verwendet größtmögliche Sorgfalt darauf, dass die Angaben dem aktuellen
 Wissensstand entsprechen. Eine Gewähr für die Rich�gkeit der Angaben kann jedoch nicht

 gegeben werden. Änderungen aus aktuellem Anlass sind möglich.

Widerspruchs- und Genehmigungsformular 
Zutreffendes bi�e ankreuzen:

Bei Bedarf bi�e ausgefüllt im Pastorat abgeben.

Name: _________________________               Wohnort:______________________

Geburtsdatum:_____________      Datum und Unterschri�:___________________

Zeitzeugnisse

Seit dem Jahr 1580 gibt 
es in Lütau eine Schule, 
zunächst eine Küster-
schule, die bis 1683 be-
stand. 1926 ha�e Lütau 
480 Einwohner und 
davon waren 51 Schul-
kinder! Diese wurden da-
mals in zwei Klassen  in 
dem Vorgänger unserer 
„Alten Schule“ unterrich-
tet, der im 2. Weltkrieg 
abbrannte. 
An gleicher Stelle begann 
1948 der Wiederau�au 
des Schulgebäudes, das 
uns heute als „Alte Schu-
le“ bekannt ist. Damals 
gab es durch die zugezo-
genen Flüchtlinge 165 
Schulkinder in drei Klas-
sen! Im Jahr 1957 waren 
es dann noch 67 Schul-
kinder in zwei Klassen 
(1.-4. und 5.-9. Klasse). 
Die Lehrer bewohnten 
die obere Etage. Der 
Schulhof war der heu�ge 
Parkplatz. Sportunter-
richt fand in der heu�gen 
„Alten Turnhalle“ schräg 
gegenüber sta� und in 
jedem Ranzen befanden 
sich noch Tafel und Krei-
de.
Die Alte Schule wurde 
1968 durch die Einwei-
hung der jetzigen Grund-
schule Lütau als Dörfer-
gemeinscha�sschule  er-
setzt. Heute befinden 
sich mehrere Mietwoh-
nungen in dem Gebäude.

Die Lütauer Schule vor 1945

Die Lütauer Schule von 1948 bis 1968

Das Gebäude heute
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Danke an Familie Pehmöller für die Fotos und 
Frau Schröter für die Informa�onen!



Datum Lütau
Kirche

Basedow 
Kapelle

Gülzow
Kirche

Schnaken-
bek Kapelle

Lauenburg 
DBH u.a.

Lauenburg
Kirche Bemerkung

01.03.2026 10:00 17:00* *Verabschiedung von Pastorin Gutdeutsch

06.03.2026 19:00* *Weltgebetstag

08.03.2026 10:00 11:00 10:00

15.03.2026 11:00* 10:00 *Vorstellung der Konfirmand:innen

20.03.2026 17:00* *Für Kinder von Kindern

21.03.2026 22:00* *Techno-Go�esdienst 

22.03.2026 10:00

24.03.2026 19:00

29.03.2026 11:00 10:00 10:00

02.04.2026 19:30* *Tischabendmahl zum Gründonnerstag

03.04.2026 10:00 10:00 15:00* *Musik zur Todesstunde am Karfreitag

05.04.2026 06:00 10:00 06:00
10:00 Ostersonntag

06.04.2026 18:00 11:00 Ostermontag

12.04.2026 10:00 10:00

19.04.2026 11:00 10:00

24.04.2026 19:00

25.04.2026 10:00
13:00

26.04.2026 10:00

03.05.2026 10:00* 17:00 *Zu Cantate:  Wunschliedersingen

10.05.2026 18:00 10:00 11:00 10:00

14.05.2026 11:00* *Himmelfahrtsgo�esdienst 

17.05.2026 10:00

24.05.2026 10:00* 10:00 10:00 Pfingstsonntag, *Goldene Konfirma�on

25.05.2026 11:00* Pfingstmontag, *Go�esdienst auf der 
Ertheneburg

31.05.2026 17:00

30 31

Go�esdienste
Legende

Go�esdienste

Altjahresgo�esdienst
DEIN Go�esdienst

       für junge Erwachsene
Einschulungs-

       go�esdienst
 Erntedank
Friedensgo�es-dienst/-gebet
für Ausgeschlafene

 für Familien

Konfirma�on

Kulturgo�esdienst
Lebendiger
Adventskalender
 mit Abendmahl

mit Friedenslicht

 mit Kirchenkaffee

 mit Krippenspiel

mit Musik

mit Taufe

Ostern

 Sommerkirche

 Taizégebet
Valen�nstags-

        Go�esdienst

 Im Gemeindehaus
Termine unserer  

Gemeinde
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